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SLIDE HEADLINE
Bedarf eines konzernweit einheitlichen und klaren Vorgehens
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▪ Stetig wachsende Nachfrage

▪ Volatile Rahmenbedingungen und Einflussfaktoren 

▪ Unklarheiten

▪ Baustein für die Vorreiterrolle im Umweltschutz

Personenspezifische 
Schnelllader

Konflikte aufgrund von 
geschäftsfeldspezifisch 

geschaffener Ladeinfrastruktur

Unübersichtliche Kostenstruktur

▪ Unstrukturierte Insellösungen im Konzern

▪ Erschwerte Skalierung und ineffizientes Management der Ladeinfrastruktur

▪ Regelungsbedarf
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Prozesse und 
Regelungen

Definierte 
Finanzierungsmodelle

Konzernweite Strategie
und Grundsätze

Sinnvoll dimensionierte Ladeinfrastruktur

Zielgerichteter Ausbau durch Prozesse, Grundsätze und Mindset-Änderungen

Ausbau von Ladeinfrastruktur

Arbeitgeberattraktivität und Vorreiterrolle

Reagieren auf rechtliche Rahmenbedingungen

Unterstützung der Konzernziele

Gemeinschaftlich nutzbare Ladeinfrastruktur

Regelungen und Standardisierung

Software-
Lösungen
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Schritte für eine bedarfsgerechte, zuverlässige und nachhaltige Ladeinfrastruktur
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Klärungsbedarfe

Identifikation und Sammlung 
sowie schrittweise Entwicklung 
von Lösungen

Identifikation 
Klärungsbedarfe

Gesetzliche 
Rahmenbedingungen

Stakeholder-
Abstimmungsprozess

Prozesse Strategie
Grundsätze & 

Richtlinie

Gesetzliche Rahmenbedingungen

Ermittlung, Aufbereitung und 
Kommunikation an Stakeholder

Abstimmungsprozesse

Abstimmungen mit relevanten 
internen Stakeholdern

Standardisierte Prozesse

Entwicklung von standardisierten 
Prozessen

Strategie

Strategieentwicklung zur Erhöhung 
der Arbeitgeberattraktivität

Ableitung von Grundsätzen

Konzernweite Grundsätze sowie 
Schaffung einer Richtlinie
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Mehr Effizienz und Transparenz durch Grundsätze und Arbeitsunterstützungen
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GRUNDSÄTZE UND REGELUNGEN ARBEITSUNTERSTÜTZUNGEN 

▪ Skalierung und Ausbau

▪ Planung und Errichtung

▪ Technische Standards

▪ Ladeleistung und Ladedauer

▪ Nutzung und Zugang

▪ Abrechnungsregelungen

▪ Betrieb, Wartung und Instandhaltung

▪ Tool zur Ermittlung von Anforderungen und Kosten sowie zur 
Standortplanung

▪ Kommunikation der Ansprechpartner und interner Angebote

▪ Bündelung von Informationen im DB-Intranet
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Prozesse für eine effiziente und transparente Umsetzung 
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PROZESS IN ANGEMIETETEN BÜROOBJEKTEN PROZESS IN EIGENTUMSOBJEKTEN

▪ Dreiphasiger Prozess für Ladeinfrastruktur

▪ Definierte Verantwortlichkeiten in jedem Schritt

▪ Wichtiger Leitfaden für effektive Umsetzung und einheitliche 
Vorgehensweise

Planungsphase

Nutzungsphase

Abmietungsphase

▪ Geschäftsfeldübergreifender Prozess für die Schaffung von 
Ladeinfrastruktur im Immobilieneigentum

▪ Ziel: Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen und optimale 
Reaktion auf interne Bedarfe



Zukunftsfähige Ladeinfrastruktur im Brick & Tower
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▪ Bedarf an Ladeinfrastruktur für Funktions- und 
Mitarbeiterfahrzeuge in neuer Zentrale von 
DB Regio und DB Fernverkehr

▪ Ladeinfrastruktur erweitert von geplanten 12 auf 111 
Ladepunkte

▪ Separate Ladestationen für Funktions- und 
Mitarbeiterfahrzeuge

▪ Geschäftsfeldübergreifende Nutzung durch 
DB Regio und DB Fernverkehr



Es konnten Mehrwerte auf verschiedenen Ebenen erzielt werden

Minimierung von Fehlerquellen 
und Risiken

Transparente und einfache 
Abrechnung der Ladevorgänge

Effizientere Planung, schnellere 
Umsetzung und geringere Kosten
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Kontinuierliche Optimierung von 
Prozessen

Steigerung der Sicherheit für 
Nutzer und Betreiber

Klare, strukturierte und 
einheitliche Umsetzung in allen 

Geschäftsfeldern
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Es konnten Mehrwerte auf verschiedenen Ebenen erzielt werden
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Erfüllung gesetzlicher 

Verpflichtungen

Engagements für Nachhaltigkeit 
und Umweltschutz

Einsparungen bei Betriebskosten
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Positive Auswirkungen auf das 
Image

Erfüllung von 
Nachhaltigkeitszielen

Erhöhung der Attraktivität als 
Arbeitgeber



Vielen Dank







Vielen Dank



Backup



Prozess zur Errichtung von Ladeinfrastruktur im Eigentumsportfolio
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Prüfung gesetzlicher 
Verpflichtungen 

Erfassung 
anderweitiger 

Bedarfe
Planung

Errichtung & 
Inbetriebnahme

PLANUNG ERRICHTUNG UND NUTZUNG

1. Erhebung relevanter Daten 
für die Ermittlung der 
gesetzlichen Verpflichtung 
im Bestand

2. Prüfung des 
Eigentumsportfolios auf 
Verpflichtungen

1. Prüfung, ob Bedarfe an 
Ladeinfrastruktur an 
Standorten bestehen

2. Grundsätzliche Festlegung, 
ob für Mitarbeitende, Gäste 
und Kunden 
Ladeinfrastruktur 
geschaffen werden soll

1. Festlegung der Standorte, 
an denen Ladeinfrastruktur 
errichtet werden soll

2. Festlegung der Anzahl zu 
errichtender Ladepunkte je 
Standort

3. Berücksichtigung der 
Kosten in der Planung

1. Wahl eines geeigneten 
Dienstleisters Beauftragung 
DL mit Check Up 

2. Beauftragung der 
Umsetzung 

3. Dokumentation und 
Anpassung der 
betrieblichen Unterlagen

1. objektspezifische 
Leistungsvereinbarung zum 
Betrieb der 
Ladeinfrastruktur

2. Regelungen zum Umgang 
mit Ladepunkten festlegen 

3. Interne Kommunikation 
4. objektspezifische 

Leistungsvereinbarung zur 
Wartung & Inspektion 
abschließen

Nutzung

gekürzte Version 
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Ermittlung des Handlungsbedarfes im Geschäftsfeld

• Entwicklung eines IT Tools zur 
Unterstützung des Ladeinfrastruktur-
Ausbaus

• Schnelle und effektive Ermittlung von 
gesetzlichen Anforderungen an 
Ladepunkten und benötigten 
Investitionskosten

• Innovative Funktion zur 
Standortplanung zur Strategischen 
und gezielten Auswahl von 
Standorten für den Ausbau von 
Ladeinfrastruktur

• Durch Nutzung Effizienter und 
zukunftsfähiger Ausbau

Ermittlung der Standorte an denen Ladeinfrastruktur errichtet werden soll und der damit verbundenen Investitionskosten
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Ausschnitt
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